
Informationen zum Umgang mit Ihren personenbezogenen Daten – Art. 13 DSGVO  
 
Verantwortlich für die Datenverarbeitung 
Verein der Freunde und Förderer des Städtischen Mathematisch-Naturwissenschaftlichen Gymnasiums zu 
Mönchengladbach e.V. 
41065 Mönchengladbach, Rheydter Straße 65, Tel.: 02161/92891-00, Fax: 02161/ 92891-29 
 
Zweck der Datenverarbeitung 
Wir verarbeiten personenbezogene Daten gemäß den Bestimmungen der Europäischen Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO) und des Bundesdatenschutzgesetzes n.F. (BDSG-neu). Die Erhebung, Verarbeitung und Speicherung Ihrer 
personenbezogenen Daten erfolgt nur für die hier ausdrücklich genannten Zwecke. Soweit uns eine Einwilligung zur 
Verarbeitung von personenbezogenen Daten für bestimmte, vorher genannte Zwecke erteilt wurde, ist die Rechtmäßigkeit 
dieser Verarbeitung auf Basis der Einwilligung gegeben. 
Ihre personenbezogenen Daten werden nur zu Vereinszwecken verwendet (siehe auch Empfänger der Daten).  
 
Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung 
Als Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung dient Art. 6 DSGVO  – Rechtmäßigkeit der Verarbeitung: 
Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO  – freiwillige Einwilligung der betroffenen Person 
Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO  – Vertrag, vorvertragliche Maßnahmen auf Anfrage der betroffenen Person 
Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO  – Erfüllen einer rechtlichen Verpflichtung des Verantwortlichen 
Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO  – berechtigtes Interesse des Verantwortlichen, keine entgegenstehenden schutzwürdigen 
Interessen der betroffenen Person 
 
Berechtiges Interesse des Verantwortlichen 
Das berechtige Interesse unseres Vereins ist in der Begründung, Durchführung oder Beendigung eines 
rechtsgeschäftlichen oder rechtsgeschäftsähnlichen Schuldverhältnisses für eigene Geschäftszwecke mit dem Betroffenen 
begründet. 
 
Hintergründe der Notwendigkeit, Ihre Daten zu erhalten 
Zur Verwaltung Ihrer Mitgliedschaft ist es erforderlich, dass wir von Ihnen bestimmte Angaben erhalten, um Ihre Daten in 
unserer Mitgliederverwaltung aktiv zu schalten. Bei Abschluss einer Mitgliedschaft benötigen wir personenbezogene 
Daten, die für die Aufnahme und Durchführung einer Geschäftsbeziehung und der Erfüllung der damit verbundenen 
vertraglichen Pflichten (Beitragszahlung) erforderlich sind oder zu deren Erhebung wir gesetzlich verpflichtet sind. Ohne 
diese Daten ist ein Vertragsabschluss oder die Durchführung eines Vertragsverhältnisses nicht möglich.  
 
Übermittlung in Drittländer 
Eine Übermittlung der Daten in Drittländer findet nicht statt. 
 
Dauer der Speicherung 
Nach Entfallen des jeweiligen Verarbeitungs- und Nutzungszweckes gelten einschlägige gesetzliche 
Aufbewahrungsfristen. 
 
Empfänger der Daten 
Ihre personenbezogenen Daten werden im Rahmen der Mitgliederverwaltung  und der  Bearbeitung von 
Spendeneingängen von uns verarbeitet. Eine Weitergabe an Dritte findet nicht statt. 
 
Mitgliederdaten  
Die Mitgliederdaten werden für die Dauer der Mitgliedschaft und der gesetzlichen Verjährungsfristen von 10 Jahren 
gespeichert. Ist eine Erhaltung von Beweismitteln, etwa im Rahmen gerichtlicher Verfahren, notwendig, weisen wir auf die 
Verjährungsfristen des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) hin. Bei Vorhandensein eines gerichtlichen Titels kann diese 
Frist bis zu 30 Jahre betragen (§§195 ff. BGB). 
 
Betroffenenrechte 
Als betroffene Person haben Sie das Recht, jederzeit Auskunft über die Daten zu verlangen, die wir von Ihnen verarbeiten. 
Ihr Recht auf Auskunft umfasst die Information über Ihre Daten, den Zweck und die Dauer der Speicherung durch uns 
sowie die Empfänger dieser Daten. Sofern gewünscht, stellen wir Ihnen eine Kopie Ihrer Daten zur Verfügung (s. Art. 15 
DSGVO). 
Sollten wir unrichtige Daten von Ihnen gespeichert haben, haben Sie das Recht, die Berichtigung Ihrer Daten zu verlangen 
(s. Art. 16 DSGVO). Ebenso haben Sie das Recht, die Löschung Ihrer Daten zu verlangen. Die Löschung Ihrer Daten steht 
allerdings unter dem Vorbehalt, dass wir sie nicht mehr für die Zwecke benötigen, zu denen Sie sie uns überlassen haben 
(s. Art. 17 DSGVO). Sofern eine Löschung Ihrer Daten nicht möglich ist, können Sie unter bestimmten Voraussetzungen 
von uns die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer Daten verlangen (s. Art. 18 DSGVO). Wenn Sie uns eine Einwilligung 
zur Verarbeitung Ihrer Daten gegeben haben, können Sie diese jederzeit widerrufen (s. Art. 7 Abs. 3 DSGVO). Wir werden 
Ihre Daten in diesem Fall nicht länger verarbeiten. Möchten Sie von Ihrem Recht Gebrauch machen, dass die Daten an 
eine andere Organisation übertragen werden, werden wir Sie sie Ihnen zu diesem Zweck in elektronischer Form zur 
Verfügung stellen (Art. 20 DSGVO). 
 
Automatisierte Entscheidungsfindung 
Eine automatisierte Entscheidungsfindung (einschließlich Profiling) im Sinne von Art. 22 DSGVO wird nicht eingesetzt. 
 
Zuständige Aufsichtsbehörde 
Beschwerden zum Umgang mit Ihren Daten durch uns können Sie an die zuständige Aufsichtsbehörde richten (Art. 77 
DSGVO i. V. m. § 19 BDSG-neu): 
 
Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen  
Postfach 20 04 44, 40102 Düsseldorf, Tel.: 0211/38424-0, Fax: 0211/38424-10, E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de 

 


